Entwurf Landesrichtlinien für die Erstellung der personenbezogenen Lernpläne


	FACHRICHTLINIEN
KUNST

	Am Ende der Unterstufe (Grundschule und Mittelschule) hat die Schule für die Schülerin/den Schüler einheitliche Erziehungs- und Unterrichtstätigkeiten mit dem Ziel durchgeführt, ihr/ihm zu helfen, folgende fachliche Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten in persönliche Kompetenzen zu verwandeln.

	

	Grundschule

	

	1. Klasse

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse

	· Punkte und Linien zur Gestaltung der Elemente, der Landschaft, der Figuren verwenden.
	· Grafische Mittel, Punkt, Linie, Musterungen, Schwarz-,Weiß- und Grauwerte

	· Mit Schrift gestalten
	· Reflexion und Weiterentwicklung von Kritzeleien 

	· Erfahrung sammeln mit grafischen Gestaltungsformen, mit unterschiedlichen Formaten und Papieren
	· Kontur- und Binnenzeichnungen

	· Monotypie, Stempeldruck, Kartondruck, Materialdruck, Foliendruck, Frottage
	· Zu- und Einordnung von Bildzeichen 

· Erfahrung mit einfachen Druckverfahren

	Farbiges Gestalten
	

	· Farbe kreativ verwenden, Farbe verwenden, um Gegenstände zu unterscheiden, Farbe in Umwelt aufspüren, unterschiedliche Farbauftragswerkzeuge, Malgründe einsetzen, Wirkungszusammenhänge sehen, erkennen
	· Grundfarben und Mischfarben, 

· Mischmöglichkeiten,

	Räumliches Gestalten
	

	· Figurative Darstellungen reliefartig und vollplastisch realisieren, mit festen und formbaren Materialien umgehen, wie Pappmache, Knetmasse, Plastilin, Salzteig, Ton, Textilien,

· Gestalten von Räumen
	· Räumliche Beziehungen, zweidimensionales und dreidimensionales Gestalten

· Unterschiede in der Form

	Gestalten mit technisch- visuellen Medien
	

	· Kindgerechte Software kennen lernen
	· Computer als Arbeitsmittel

	Szenisches Gestalten
	

	· Sich in Rollen einfühlen und darstellen
	· Rollenspiel und andere Ausdrucksmöglichkeiten

	
	

	2. und 3. Klasse
	

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse

	Grafisches Gestalten
	

	· Durch die Elemente Punkt und Strich Raumbeziehungen erkennen. Erzeugung von Strukturen, Flächen und Bildern mittels Schraffuren und Frottagen.
	· Grafische Mittel, Punkt, Linie, Musterungen, Schwarz-Weiß- und Grauwerte

	· Mit Schrift gestalten
	· Reflexion und Weiterentwicklung von Kritzeleien 

	· Erfahrungen sammeln mit grafischen Gestaltungsformen, mit unterschiedlichen Formaten und Papieren
	· Differenzierung von Kontur- und Binnenzeichnungen 

	· Monotypie, Stempeldruck, Kartondruck, Materialdruck, Foliendruck, Frottage
	· Zu- und Einordnung von Bildzeichen 

· Erfahrung mit weiteren Druckverfahren 

	Farbiges Gestalten
	

	· Farbe in Umwelt aufspüren, Farben in Beziehung setzen, Empfindungen und Stimmungen aufnehmen und hervorrufen,

· Kontraste und Verwandtschaften herstellen und deren Wirkung analysieren,

· unterschiedliche Farbauftragswerkzeuge, Malgründe einsetzen,
	· Grundfarben und Mischfarben, Mischmöglichkeiten, 

· Farbskala, Komplementärfarben

	Räumliches Gestalten
	

	· Figurative Darstellungen reliefartig und vollplastisch realisieren und analysieren, mit festen und formbaren Materialien umgehen, wie Pappmache, Knetmasse, Plastilin, Salzteig, Ton, Textilien,
	· Räumliche Beziehungen, zweidimensionales und dreidimensionales Gestalten, Beschaffenheit von Oberflächen, Körpern, Räumen

	Gestalten mit technisch- visuellen Medien
	

	· Am Computer mit Bildern arbeiten, mit Klängen begleiten, kopieren

· Comics gestalten

· logische Abfolge der Bildreihen
	· Computer, Kamera, Fotokopiergerät und Medien als Arbeitsmittel

	· Unterscheidung von einfachen Bildsymbolen und Symbolbildern
	· Symbole

	· Kunst betrachten, Bildsprache reflektieren, Formen der Kunst in der örtlichen Umgebung
	· Visuelle Sprachelemente

	Szenisches Gestalten
	

	· Pantomime, Bewegung, Tanz, Schattenfiguren

· Handlungen erfassen und in Interaktion setzen
	· Verschiedene Möglichkeiten des Körperausdrucks


	

	4. und 5. Klasse

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse

	Grafisches Gestalten
	

	· Erfahrungen mit grafischer Gestaltung kreativ nutzen, Erzeugung von Strukturen, Flächen und Bildern mittels Schraffuren und Frottagen,
	· Grafische Mittel

	· Erfahrungen sammeln mit grafischen Gestaltungsformen, 

· Techniken auf verschiedenen Unterlagen anwenden
	· Ausdifferenzierung von Kontur- und Binnenzeichnungen

	· Monotypie, Stempeldruck, Kartondruck, Materialdruck, Foliendruck, Frottage, Hoch- und Tiefdruckverfahren.
	· Zu- und Einordnung von Bildzeichen 

· Erfahrung mit weiteren Druckverfahren 

	Farbiges Gestalten
	

	· Die vielfältigen Funktionen eines Bildes unter dem Aspekt der Information und Gefühlsanregung feststellen. Kombination von Techniken und kreativer Veränderung um neue Bilder zu schaffen, neue Ausdrucksmöglichkeiten zu sehen, sie zu erweitern oder zu verändern.
	· Grundfarben und Mischfarben, Mischmöglichkeiten, 

· Farbskala, Komplementärfarben,

· Beziehungs- und Wirkungszusammenhang

	Räumliches Gestalten
	

	· Kunstbetrachtung

· Sich ausgewählte historische und zeitgenössische Kunst erschließen

· Mit Künstlern Kontakt aufnehmen

· Kunstpädagogische Veranstaltungen nutzen

· Bedeutungszusammenhänge erkennen, klassifizieren und schätzen lernen
	· Schutz und Sicherung der Kunstwerke, der Umwelt und Landschaftsgüter

· Zwei- und dreidimensionales Gestalten

· Räumliche Beziehungen

	Gestalten mit technisch- visuellen Medien
	

	· Am Computer mit Bildern arbeiten, mit Klängen begleiten, kopieren

· Comics gestalten

· logische Abfolge der Bildreihen
	· Computer, Kamera, Fotokopiergerät und Medien als Arbeitsmittel

	Szenisches Gestalten
	

	· Pantomime, Bewegung, Tanz, Schattenfiguren

· Handlungen erfassen und in Interaktion setzen
	· Verschiedene Körperausdrucksmöglichkeiten

	Bildbetrachtung
	

	· Bildaussagen erfassen: Proportion, Form, Gestalt, Ausdruck, Symbol und Farbe
	· Bildkommunikation

	· Unterscheidung von einfachen Bildsymbolen und Symbolbildern
	· Symbole

	· Kunst betrachten, Bildsprache reflektieren
	· Visuelle Sprachelemente


	Mittelschule

	

	1. und 2. Klasse

	Fertigkeiten und Fähigkeiten 
	Kenntnisse

	· Visuelle Botschaften lesen, interpretieren und die Zusammenhänge ihrer Entstehung deutlich machen.

· Bilder verschiedenen Typs kritisch nutzen. Visuelle Symbole und Metaphern in Kunst und Werbung finden und beurteilen.
	· Das Verhältnis Bild – Kommunikation;

· die Gesetzmäßigkeiten und Entwicklungen von Zeichen und Bildern;

· die visuelle Sprache und ihre Codes, ihre ikonografischen und symbolischen Zeichen.

	· Bilder, Vorgänge, Stimmungen differenziert wahrnehmen und verstehen.
	· Die Funktionen und Merkmale des Bildes in Hinblick auf Experiment, Emotionalität, Eindringlichkeit, Ästhetik.

	· Exemplarische Werke aus verschiedenen Epochen analysieren.
	· Beispiele aus der Entwicklung der Kunst im Laufe der Jahrhunderte.

	· Grundlegende Merkmale der Kunst- und Kulturschätze erkennen und lesen. Urbane Siedlungsstrukturen, Kunst- und Kulturschätze der näheren Umgebung bestimmen.
	· Der soziale und ästhetische Wert der Landschaft, der Umwelt und der Kulturschätze

	· Flächen, Körper und Räume darstellen.

· Gestaltungsmöglichkeiten kreativ nutzen.
	· Darstellung von Flächen, dreidimensionale Darstellung von Körpern, intuitive Raumdarstellung und einfache perspektivische Darstellungen.

	· Wirkungen untersuchen und erproben, Veränderungen und Verfremdungen einsetzen.

· Inhalte thematisieren und eigenständig entsprechende Ausdrucksformen wählen
	· Proportionen, das Verhältnis der einzelnen Bildebenen untereinander, Licht und Schatten, Strukturen, Farbwirkungen, Symmetrie und Asymmetrie, Komposition, Statik und Dynamik, Rhythmus und Gleichförmigkeit …

	· Visuelle Botschaften finden und entwickeln und mit unterschiedlichen Techniken und Materialien ins Bildhafte umsetzen.
	· Werkzeuge, Materialien und Arbeitsmethoden der verschiedenen künstlerischen Techniken. 

· Techniken zur Veränderung von Materialien und Werkstoffen.

	· Mit Bildern aus dem fotografischen, multimedialen und elektronischen Bereich arbeiten.
	· Grundlegende Elemente der audiovisuellen, multimedialen und informationstechnischen Ausdrucksformen von der Fotografie bis zur elektronischen Bildbearbeitung.

	

	3. Klasse

	Fachliche Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse 

	· Visuelle Botschaften lesen, interpretieren und die Zusammenhänge ihrer Entstehung deutlich machen. 

· Bilder verschiedenen Typs kritisch nutzen. Visuelle Symbole und Metaphern in Kunst und Werbung finden und beurteilen.
	· Das Verhältnis Bild – Kommunikation;

· die Gesetzmäßigkeiten und Entwicklungen von Zeichen und Bildern.

· Visuelle Sprache und ihre Codes, ihre ikonografischen und symbolischen Zeichen

	· Exemplarische Werke unter Berücksichtigung der verschiedenen Komponenten der visuellen Kommunikation und der Faktoren die die Darstellung und Komposition im Wesentlichen bestimmen; analysieren; soziale Zusammenhänge; Techniken.
	· Beispiele aus der Entwicklung der Kunst im Laufe der Jahrhunderte im Besonderen die neuere und neueste Kunst.



	· Kunst und Kulturgüter in ihrer Funktion und Ästhetik untersuchen, ihren Wert erkennen, Maßnahmen zur Erhaltung und Pflege kennen.
	· Kunst und Gesellschaft im Laufe der Zeit; der ästhetische Wert der Kulturgüter; Denkmalpflegerische Aspekte.

	· Einfache Vorschläge oder kleinere Projekte zur Erhaltung von Kunst- und Kulturschätzen in der näheren Umgebung ausarbeiten bzw. durchführen.
	· Sensibilisierung für Probleme die den Schutz von Kunst- und Kulturgütern sowie den der Landschaft betreffen.

	· Die Beziehungen zwischen der Wirklichkeit und den Möglichkeiten ihrer bildlichen Darstellung verstehen.

· Flächen, Körper und Räume darstellen.

· Gestaltungsmöglichkeiten in ihrer Wirkung und Verschiedenheit kreativ nutzen.

· Eigenständig visuelle Botschaften und Themen entwickeln, gezielt passende Ausdrucksformen anwenden.


	· Weiterführung und Vertiefung der Darstellung von Flächen, der dreidimensionalen Darstellung von Körpern, und der perspektivischen Darstellungen. 

· Die Wirkung des Lichtes; die Spektralfarben; Räumlichkeit, Leuchtkraft und Temperatur der Farben; Farbharmonien und Farbkontraste; Farbsymbolik; Statik und Dynamik; Rhythmus und Gleichförmigkeit; visuelle Gesetzmäßigkeiten der Komposition; Symmetrie und Asymmetrie; ...

	· Techniken und Methoden im künstlerischen, audiovisuellen und informationstechnischen Bereich kennen und zielgerichtet einsetzen.


	· Vertiefung der Anwendung verschiedener Techniken im künstlerischen Bereich. Grundlegende Elemente der interaktiven Sprache der Informatik.

	· Die einzelnen Phasen der Planung eines Gegenstandes, das Verhältnis Material, Farbe, Form, Funktion und Zweckbestimmung darstellen und dokumentieren.
	· Einzelne Planungsphasen im Bereich Design

	· Das Zusammenspiel von Bild und Text (Layout) abwägen und zielgerichtet einsetzen
	· Das Verhältnis Bild – Text in der visuellen Kommunikation.
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